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4 Aircraft Systems 
4.1 Aircraft General 

Passagieranzahl

3‐Klassen‐Bestuhlung

2‐Klassen‐Bestuhlung

1‐Klassen‐Bestuhlung

 

Nicht vorhanden 

152 

172 

Frachtvolumen 35,5 m3 

Triebwerktyp Pratt & Whitney JT8D‐217A/C 

Maximale Triebwerksleistung 20.000 lbs (bzw. 9.072 kg) 

Maximale Treibstoffmenge 5.840 US‐Gallonen oder 22.106 Liter 

Maximales Startgewicht 149.500 lbs oder 67.812 kg 

Maximale Reichweite 2.052 NM (3.798 km) 

Typische Reisegeschwindigkeit auf 35.000 Fuß 0.76 Mach bzw. 811 km/h 

Dimensionen

Spannweite

Länge

Höhe der Heckflosse

 

32,8 m 

45,1 m 

9,05 m 

 

4.2 Air Conditioning 
Die  MD80  verfügt  selbstverständlich  über  ein  AIR  CONDITIONING  System,  eine  Art 

Klimaanlage,  das  unterschiedliche  Funktionen  übernimmt:  Zum  einen wird Druckluft  aus 

dem pneumatischen System des Flugzeugs dazu verwendet, die Klimaanlage zu betreiben, 

die  Druckkabine  aufzublasen,  Anti‐Ice  zu  gewährleisten,  die  Triebwerke  zu  starten  und 

einen mobilen Wassertank  unter  Druck  zu  setzen.  Andererseits  stellt  das  pneumatische 

System  aber  auch  heiße  Luft  bereit.  Diese  wird  dazu  verwendet,  die  Tragflächen  und 

Triebwerke eisfrei  zu halten.  Zapfluft  (BLEED AIR) der APU wird normalerweise nur dazu 

verwendet, am Boden klimatisierte Luft zu erzeugen bzw. zu einem späteren Zeitpunkt die 

Triebwerke zu starten. 

4.2.1 Pneumatic System 
Pneumatische Kreuzschaltventile (CROSSFEED VALVES) ermöglichen es, dass ein Triebwerk 

sowohl  die  Klimaanlage  betreiben,  als  auch  für  die  Enteisung  der  Tragflächen  und 

Triebwerke sorgen kann. 

Am Boden wird die nötige Druckluft für die Klimaanlage oder den Triebwerkstart entweder 

durch  die  APU,  einen  Bodengenerator  oder  durch mindestens  ein  laufendes  Triebwerk 

bereit gestellt. Im Flug liefern die Triebwerke Zapfluft (BLEED AIR). Damit wird einerseits die 

Druckkabine  aufgeblasen,  andererseits  aber  auch die  Luft  klimatisiert. Der pneumatische 

Druck wird von den LOW‐ oder HIGH STAGE‐Kompressoren beider Triebwerke erzeugt.  Im 
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Normalfall  speist  jedes  Triebwerk  „seinen“  Teil  der  Klimaanlage.  Die  Zapfluft  für  die 

Enteisung  stammt  jedoch  aus  beiden  Triebwerken  gleichzeitig.  Es  übernimmt  also  nicht 

Triebwerk 1 die linke und Triebwerk 2 die rechte Tragflächenenteisung. 

Es kann natürlich  immer vorkommen, dass eine Druckluftleitung bricht und die  jeweiligen 

Bereiche  (z.B.  die  Kabine)  zu  heiß werden. Um  diesen  Fehler  anzuzeigen,  befinden  sich 

Sensoren im hinteren Teil der Kabine, die empfindlich auf große Hitze reagieren. Entdecken 

sie  ein  Leck  im  pneumatischen  System,  generieren  sie  am  ELECTRONIC  OVERHEAD 

ANNUNCIATOR PANEL  (EOAP) die Meldung TAIL COMP TEMP HIGH. Gleichzeitig geht am 

Glareshield die MASTER WARNING‐Anzeige an. 

4.2.2 Air Conditioning 
Heiße  Luft  aus  dem  Druckluftsystem  wird mit  kalter  Luft  aus  dem  AIR  CONDITIONING‐

System derart gemischt, dass eine für Kabine und Cockpit angenehme Temperatur entsteht. 

Wird die Temperatur zu hoch, erscheint die gelbe Nachricht (L/R) AIR COND TEMP HIGH am 

EOAP. Ebenfalls geht wieder die MASTER CAUTION‐Anzeige am Glareshield an. 

Die MD82  verfügt  über  zwei  unabhängige  AIR  CONDITIONING‐Systeme  (PACKS),  einem 

linken und einem  rechten, die  im Normalbetrieb unabhängig  voneinander  laufen,  jedoch 

auch  gemeinsam  betrieben  werden  können.  Typischerweise  bezieht  das  rechte  System 

seine Zapfluft vom rechten Triebwerk und steuert die Temperatur  in der Kabine. Das  linke 

Triebwerk beliefert hingegen das linke AIR CONDITIONING‐System mit Zapfluft, das für das 

Cockpit  zuständig  ist.  Beide  Systeme  könnten  bei  Bedarf  jedoch  auch  beide  Bereiche 

(Kabine und Cockpit) alleine mit klimatisierter Luft versorgen.  

Die  beiden  PACKS  sind  gegen  Überhitzung  geschützt.  Wenn  die  Temperatur  der 

Kompressor‐Luft,  des  Triebwerkseinlasses  oder  der  Versorgungsleitungen  zu  hoch  wird, 

verhindern sich schließende Ventile und Regler, dass Zapfluft von den Triebwerken zu den 

jeweiligen PACKS gelangt. 

4.2.3 Air Distribution 
Die  klimatisierte  Luft  der  AIR  CONDITIONING  SYSTEMS  wird  zunächst  durch  eine 

Luftmischkammer und einen Schalldämpfer geleitet, bevor sie ins Cockpit und in die Kabine 

geblasen wird. Ein Gebläse (RECIRCULATION FAN) sorgt dafür, dass die Kabinenluft ständig 

innerhalb der Kabine zirkuliert. Es hat keine zugehörigen Schalter  im Cockpit und  läuft nur 

während des Fluges. Ins Cockpit gelangt die klimatisierte Luft über zwei Fußwärmer, sowie 

zwei am Instrumentenbrett und drei am Overhead angebrachte (verstellbare) Luftauslässe. 

4.2.4 Cockpit and Cabin Temperature Control 
Die  Einstellungen  der  Kabinen‐  und  Cockpittemperatur  werden  am  AIR  CONDITIONING 

PANEL des OVERHEAD PANEL vorgenommen. Es sieht so aus: 
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